
Chinesische Hacker dringen in US-Telekommunikationsunternehmen ein
Ezekiel Malone
08.10.2024

Wie das Wall Street Journal am Samstag unter Berufung auf mehrere anonyme Quellen berichtete, ist eine Gruppe von
Hackern, die mit der chinesischen Regierung in Verbindung stehen, in den vergangenen Monaten in mehrere große
amerikanische Telekommunikationsunternehmen eingedrungen, wahrscheinlich auf der Suche nach sensiblen nationalen
Sicherheitsinformationen.

Warum das wichtig ist: Ein Großteil der militärischen Macht Amerikas beruht auf Technologie. Eine Anfälligkeit gegenüber
Feinden in diesem Bereich könnte für die Vereinigten Staaten eine Katastrophe bedeuten.

Einzelheiten: Die Behörden wissen immer noch nicht, welche Informationen die Hacker erlangt haben. Zwei der Quellen
vermuten, dass sie möglicherweise auf Abhörgenehmigungen zugegriffen haben. Zu den Zielen gehörten AT&T, Lumen und
Verizon.

US-Telekommunikationsunternehmen verfügen über große Mengen an Kundendaten. Diese Daten werden manchmal für
strafrechtliche Ermittlungen angefordert. Die Quellen gehen davon aus, dass die Hacker Zugang zu diesen Daten hatten, was
eine große Gefahr für die nationale Sicherheit darstellen würde.

Alle drei Unternehmen lehnten die Bitte des Journals um eine Stellungnahme ab. In den meisten Fällen sind die Unternehmen
verpflichtet, Informationen über solche Eindringlinge weiterzugeben. In seltenen Fällen, die die nationale Sicherheit betreffen,
können die Bundesbehörden ein Unternehmen jedoch von dieser Verpflichtung befreien.

Prophezeite Schwäche: Die biblische Prophezeiung zeigt, dass die extreme Abhängigkeit Amerikas von anfälligen
Technologien dazu beitragen wird, die Nation zu schwächen und sie anfällig für andere Arten von Angriffen zu machen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Amerikas Cyber-Verwundbarkeit“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/amerikas-cyber-schwache
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